
Erfolgreiche Herbstrunde: meisterliche Erste, gute Zweite!
Fußball-U11-SG Arnstein·Gänheim·Büchold

G·A·B I wird souverän Meister
Durch ein souveränes 4:1 gegen
den TSV Grafenrheinfeld konnte
die 1. Mannschaft der U11-SG
Arnstein/Gänheim/Büchold auch
im letzten Spiel der Herbstrunde
einen Sieg einfahren. Somit wur-
den alle sechs Spiele der Herbs-
trunde gegen eben den TSV Gra-
fenrheinfeld, den FC Gelders-
heim, die SG Wipfeld/Eisenheim,
die SG Mühlhausen/Schrauden-
bach, den FV Niederwerrn/Ober-
werrn und die SG Brebersdorf ge-
wonnen. Man stellte auch je die
beste Offensive und Defensive
der Gruppe. Glückwunsch an die
gesamte Mannschaft. Zwei weite-
re Testspiele gegen den FV Stet-
ten/Binsfeld/Müdesheim und die
SG Rieden/Essleben wurden

ebenfalls erfolgreich bestritten.
Lediglich gegen den FC Schwein-
furt 05 zog man den Kürzeren,
zeigte hier aber auch eine an-
sprechende Leistung. In allen
Spielen erzielten die Arnsteiner
Kicker insgesamt 54 Tore und
mussten lediglich 19 Gegentreffer
hinnehmen. Beste Torschützen
waren Muhammed Ajjo mit 21
Toren, Lukas Schön mit 12 Toren
und Noah Lauer mit 7 Toren.

G·A·B II spielt eine gute Saison
Auch die 2. Mannschaft war in
der Herbstrunde erfolgreich. Ins-
gesamt wurden fünf Spiele be-
stritten. Bei drei Siegen (gegen
Brebersdorf, Wipfeld und Mühl-
hausen/Schraudenbach) und
zwei Niederlagen (gegen Gelders-
heim und Grafenrheinfeld) konn-

ten die Jungs aus dem Werntal
bei einem Torverhältnis von
30:20 Toren ein super Ergebnis
einfahren. Beste Torschützen wa-
ren Lennart Göbel mit 10 Toren
und Aris Tzavilakis mit 6 Toren
sowie Remo Lörner und Valentin
Reichert mit je 4 Treffern.

Winterzeit ist Hallenzeit
In Kürze starten die jungen Fuß-
baller mit ihrer Hallensaison. Im
Winterhalbjahr stehen wieder ei-
nige Hallenturniere auf dem
Plan. Highlight wird sicher wie-
der der heimische Hallencup
sein, der am 11. und 12. Januar
2025 in der großen Turnhalle in
Arnstein stattfindet.
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U11-SG A·G·B mit den Trainerinnen Jochen Schön, Nadine Schön und Cole Arnold (Foto: Nikolaus Lauer)


